
Macht mit beim Lichterlauf  

von Freiburger Schulen 

gegen Terror und Gewalt –  

mit Zivilcourage für Frieden und Toleranz! 
 

Mittwoch, den 2. Dezember 2015  

Beginn: 17:30 Uhr an der Lessing-RS (Johanneskirche), Lichterlauf 

durch die Innenstadt, Abschlusskundgebung am Theater 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrerinnen und Lehrer, liebe Eltern, 

liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Freiburg, 
 

Terroristen des Islamischen Staats (IS) und weiterer Terrororganisationen haben in 

Paris, Bamako und in anderen Ländern schreckliche Terroranschläge verübt. 

Zahlreiche unschuldige Menschen wurden verletzt, traumatisiert oder getötet. Wir 

trauern um die Opfer, unsere Gedanken sind bei den Angehörigen! Doch statt nach 

den Ursachen von Gewalt zu fragen und zu deren Beseitigung beizutragen, werden 

jetzt in vielen Ländern – auch in Deutschland – Maßnahmen zur Überwachung, 

Aufrüstung und Kriegführung umgesetzt. Wir beobachten diese Entwicklung mit 

großer Sorge. Denn die Kriege in Afghanistan, Irak und Libyen haben doch nur eines 

gezeigt: Gewalt ist keine Lösung, Gewalt erzeugt nur neue Gegengewalt.  

Freiburg versteht sich als eine offene Stadt – was wir sehr begrüßen. Wir wollen in 

offenen Schulen unseren Teil zu einer solidarischen, friedlichen und gerechten Welt 

beitragen. Wir wollen unser positives Gegenmodell entwickeln und leben. Lest und 

diskutiert hierzu bitte die ERKLÄRUNG FÜR OFFENE SCHULEN IN EINER 

OFFENEN STADT, siehe Rückseite dieses Blattes. 
 

Organisatorisches zum Lichterlauf am Mittwoch, den 2. Dezember 2015:  

 17:30 Uhr: Treffpunkt an der Lessing-Realschule (bei der Johanneskirche)  

 Laufweg: Kaiser-Joseph-Straße > Bertoldsbrunnen > links ab in die 

Bertoldstraße zum Theater 

 18:15 Uhr: Schweigeminute für die Opfer der Terroranschläge und 

Abschlusskundgebung vor dem Theater: Moderation Silas Bosbach (Lessing-

RS); Grußwort: Vertreter/in der Stadt Freiburg (angefragt); 

Walli Lang (Freiburger  Schülerrat), Vertreter/in eines Flüchtlingsprojekts an 

einer Freiburger Schule; Jürgen Grässlin (Verbindungslehrer, Träger des 

Aachener Friedenspreises);  

 19:00 Uhr: Veranstaltungsende 

Unsere Bitten: 

 Bitte haltet euch an den mit der Stadt vereinbarten Laufweg 

 Bringt bitte Plakate und Transparente mit (gegen Gewalt, für Toleranz…). 

 Bringt Teelichter mit (windgeschützt; keine offenen Kerzen oder Fackeln) 

 Bringt Musikinstrumente und Rasseln mit, singt Lieder für Toleranz und 

Frieden… - wir sind ein bunter Zug, der dem Terrorismus trotzt! 

    ≫ RÜCKSEITE 



================================================================ 

 

ERKLÄRUNG FÜR OFFENE SCHULEN  

IN EINER OFFENEN STADT 
 

Freiburg versteht sich als eine offene Stadt. Wir wollen offene Schulen sein!  

 

Offen 

* für einen fairen, toleranten und solidarischen Umgang miteinander, 

* für einen demokratischen Unterricht, für verstärkte politische Bildung und 

  für eine Erziehung zur Gewaltfreiheit, 

* für die Achtung einer jeden Religionszugehörigkeit, 

* für die Gleichberechtigung von Mädchen und Jungen, von Frauen und Männern, 

* für die Integration von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit Handicap 

* und für die Integration von Flüchtlingen aus anderen Ländern und Kulturen. 

 

Zugleich treten wir mit Mut, Entschlossenheit und Zivilcourage offen ein 

* gegen jede Form von Gewalt, Ausgrenzung und Intoleranz, 

* und gegen Rassismus in all seinen Erscheinungsformen. 

 

Wir wollen mit unserer ERKLÄRUNG FÜR OFFENE SCHULEN IN EINER OFFENEN 

STADT Zeichen setzen und positive Impulse geben. Wir wünschen uns, dass 

Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer, Schulleiterinnen und Schulleiter 

und Eltern im Unterricht, in Konferenzen bzw. bei sonstigen Treffen diese Erklärung 

diskutieren, unterstützen und umsetzen. Wir bitten die Schülermitverantwortungen 

(SMVen) politische, sportliche und kulturelle Veranstaltungen (z.B. Fest der Kulturen, 

Fußballturnier mit Flüchtlingen, Thementage u.v.a.m.) zu organisieren. Und wir bitten 

alle am Schulleben Beteiligten, die SMVen tatkräftig dabei zu unterstützen. 

 

(Entwickelt von der SMV der Lessing-RS im November 2015) 

 

================================================================ 

 

Ihr habt Ideen? Ihr wollt mit uns diskutieren?  

Dann wendet euch gerne an: 

 

Kontakt:  

Silas Bosbach und Johanna Schätzle, Schülersprecher/innen der Lessing-

Realschule; Silas: Tel.: 0761-506308, Mob.:0157-39357888, silas.bosbach@web.de  

oder an den Schülerrat Freiburg e.V., Postfach 1543, 79015 Freiburg  

Büro: Haus der Jugend, Uhlandstr. 2, Raum 32 , 79102 Freiburg  

siehe auch http://www.freiburgxtra.de/schuelerrat.html 

 

V.i.S.d.P.: Jürgen Grässlin und Franziska Spechtenhauser, Verbindungslehrer 

(SMV), Lessing-Realschule, Lessingstr. 1, 79100 Freiburg, 

JG: Tel.: 0761-7678208 (p.), Mob. 0170-6113759, j.graesslin@lessing-realschule-

freiburg.de 


